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Kern: FDP erteilt Hybridunterricht an Schulen klare Absage

Lösung der grün-schwarz-hausgemachten Personalknappheit an Schulen kann nicht darin liegen, den
Lehrkörper weiter auszuquetschen und jungen Menschen zweitklassigen Unterricht aufzudrängen.

Zur Meldung, dass laut Landesregierung Hybridunterricht auch in Baden-Württemberg ein Thema werden
könnte, sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern:

„Der Bundesvorsitzende des VBE, Gerhard Brand, hat völlig recht, wenn er sagt, dass es sich hierbei um
eine ‚Traumtänzerei und eine Vorstellung aus dem Märchenland der Bildungsromantik‘ handelt.

Nach zwei Jahren coronabedingtem Homeschooling ist es wichtig, den Schülerinnen und Schülern
regulären Präsenzunterricht zu ermöglichen. Gerade der soziale Aspekt – zwischen Schülerinnen und
Schülern, aber auch die Beziehungsebene zwischen Kind und Lehrkraft – muss nachhaltig gestärkt
werden. Nur so kann höchstmögliche Bildungsqualität gewährleistet werden.

Deshalb erteilen wir Freie Demokraten der Idee eines Hybridunterrichts eine klare Absage. Die Lösung
des von Grün-Schwarz hausgemachten Problems der Personalknappheit an Schulen kann nicht darin
liegen, den Lehrkörper weiter auszuquetschen und den jungen Menschen zweitklassigen Unterricht
aufzudrängen. Die Lösung des Problems kann nur darin liegen, die eigene Personalstrategie im
Bildungsstrategie zu überdenken und den Lehrkräfteberuf wieder attraktiv zu machen.“


